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Asptiatidactipappen, iizieient Klebemassen, Filzkarton

urm.ii- Soleil) ar». ®ie ©emetnbeoerfammlung
miff' ^ Ärebit »on 40,000 gr. an bie ©a«fom--

n«fv ^ @rftellung eine« neuen Dfen« unb
*JVl*'0et tedjnifdier 83erbefferungen jut Sluf»
'«attune! bet Selfkng§fäf)igfeit be.« SBeïîeê. ®a§

Eiiln ^ ^ 9<P)re 1903, al« e« bte ©emeinbe an»

Oefirt + ^ 3a!)re«probu?tion oon 1,000,000 m' um

ii/ i^^en. geutemufj e« einer ißrobuflion oon runb
"OQionen ßubifmeter genügen. @S liegt auf ber

£Jm. bobieS auf bie Sänge ohne te^nif^e ©rneue»
r.

^8«n ni(})t nibglidj ift, S3or fahren märe ein Sien»
bau'

tngejeigt gewefen, f;eute muff man ftcfs mit Berbeffe'tutfrt 0 *0*' yvivt|v*l/ *jtu.rv »ÜMp l*'^' <w»wvpjv

ftift i ©Weiterungen begnügen, weil bie Saufoften

In«K -toöt Peöen unb bie Apparate, bie au« ®eulf$»
frfüv ^ bejle!)en rochen, îaum erhältlich mären. ©ie
ni' I? SJtonaten bejMten ©htridjiungen für bie oor»
min i',® ©wetterung fhtb je&t noc| rüäfi eingetroffen,

' oie @ittfufjr nodj nicijt ftaüfinben ïonnte.
®«ss einer aetge» ISömmfßbrH! in Mmïilwiï

L5«^»tn) iff oollenbet. ©sm großen ©ebäube follen
& 7 SMengebäube angegliebert werben. ©a« neue
nia ^sbiiube bietet nun, aßen ißorfcfinften entfpre^enb,

p®*6 ©is^etîjeSten,

m ®ûtrtf(ïjcS att$ SîiîSrrôoïf (S3afeHanb). SJÎit bem
?«*, eines grögern SBopgebäube« fübli<$ ber 5Biüa Bufer
m« w 8ûttbftra|e Slieberborf—Dberborf ift begonnen

m« r ' ®* ffreitet .rafdj oormärt«. ©ie fjunba»

S„t '**üwg&9lrbeiten beanfpritäEjen aßetblng« bie »olle
„^''«ertfamteit ber Bauleitung, ba bie Sfteubaute auf

SRutf«$gebiet ju fielen ïommt unb infolgebeffen

et« Hofiere Qaïp Piloten einjurammen waren, um
« QÖfäüigen Sbx'ulfcfjen be« SJlauerweisle« gtünblicf)
""•iubeugen.

be^'S $to»8*we«:5e Im i. @ßWen Sjerrf<$t, wie mir

**«. (Salier Sfcagblait" entnehmen, feit grübjafjr et»

cmi tätigtest, unb angefleht« ber geTtoer^äliniffe

I,' ^an oon jufriebenfieöenbem ©eftpftëgang reben.
_ mate ÏÏteubauten ftnb aflerblng« nur wenige entftonben.

tmÎ »
^'cen ber SJiufeumSneubau, ber Su«bau ber Äan^

btiil *' b^- Srütjttorumbau unb ber t8rü^lgaffe^urcl)
mivK Baugewerbe roiilfommenen SSexbienft. Balb

ouc| mit ben Sauarbeiten für ba« neue SEucPau«
Uielil'""'" 3B«in bie $erienïeute ^eimîe^ren,
mi., ^ oon bem alten, „baufälligen" Sud^aufe faum
j j « einen Raufen ftarfer ©leine unb eigener Satten

®a« le^te 'ilitauerftficl bürfte biefer Sage falten.

«Jfc» in ^«ttfc« bei Srngg (Slargau)
otoetfe Dteparaturen erforberli«^. ©er ©emeinberat

rourbe oon ber ©emetnbeoerfammlung beauftragt, Offerten
über bie @rft ellisng neuer Söben unb einerneuen
S eft «îjl un g einjufjolen. ©let^jeitig foil er ©rîunbi»
gmîgen eingeben, mie §oi| eine neue SefyeijungS»
anlege, wobei einer 3etiifal^ei5ung ber Sorjug
ju geben märe, ju fielen tomme.

ierlan«s»m».
©erbaaS 0« Steolent« •= ^ättbfet girisp, ©lefe

neugegrßnbete ©enoffenf'cbaft bat ben 3roecî, bie attge^
meinen gntereffen be§ SinoleumbanbelS ju wahren unb
,b.ur^ luffießung blnbenb.er SePimmungen.. be» ,iPç.t,ïgu}
oon Sinoleum in geregelte Sabnen ju lenten, iowie bie
gemeinffbaftli(f)eit SerufSintereffen ber SJhtglieber ju
förbern. ©er Sorftanb begebt au§ be« föerren ©arl
Siitft in .Rüridi, ißtäftbent, Dito gorper « ©^warjer in
f]ürkb, Sijfpräftbent, unb ^einridj Stuegg ißerri) in
©t. ©aßen, Slttuor unb fprotofoKfü^rer.

©g? S3erb«®0 f$metie«if(|ec ©i^reissernteifter
äHöbelfssbritautea pit cine jjudie fjSïSpôiûïîoKfmaj
©onntag ben 24 ©eptember in 3 ö s i et) ab. ©rattanben
finb u. a : Seri^terftatiung be« teitenben Su§fc$uffe«,
Seric|tetPattung über bie ©Siigïeit in ben ©eîfionen,
lufPeßung be« 9lr be it «pro gramme« für bie ©et--
tionen. 1. ©ringenbe fiaîifitid'je Slufnapten. Seferetii:
Sentralfetretär Silber, a) Seirsffenb SebrlingSfrogen ;
b) beirtffenb 9lrbeit«oerbältniffe; c) betreffenb £>oljoet'
braus^, fpejtell oon SRupbaumpIj. 2. 3Ba« îann jur
.gebung unfere« Serbanb«wefen« getan werben? 9tçfe=
rent: gerr Qentralpräftbent Äünji. a) ©enojfenfdjafi«
Itt^e« @inïauf«wefen ; b) SîaïMationStnrfe ; c) gemein»
fame Seteittgung bei ©ubmiffionen.

®«#kfle»e$.
t ®miï S39ß§r«ttSerg«r, goljpitöl« in SRoma»«»

fjorn ftarb am 22. Sluguft im Sllter oon 52 Qaljten
plö^li^ an einer gerjtä|mung. ©er Serporbette gen off
in ber ©emeinbe unb fo weit fein SBirtung«trei« reichte,
als tiidjtiger, reeller ®ef«bäft«mann wie am§ al« fpm»
patljif'^er Sürger gro|e Slcljtiing unb 2Bertfc|äpng.

f ©tg^«kmeifter 9îiïï«n§ SïSîer in Cappel
(©t. ©allen) ftarb am 28. luguft im Silier oon 83 labten.
3n ganbwerter» unb ©ewerbetreifen war er infolge
feiner ©ûc^tigteit unb feine« reichen SBiffen« eine be»

Ar. U
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LâNAZMMIZS

^Ll'kà- mis Zôi-àngILîsîls: psîsichgf :: kAîiàfàAsZE ZV

?S>SgrZ>M!N«! ZeijüMN - VsivpUon-kixmms? ZSZS

âqàÂîàÂflWjZU WkK««t VsàgWWZM, filài'tiui

»kn.»,ê SoloihNM. Die Gemeindeversammlung
miss'

einen Kredit von 40,900 Fx. an die Gaskom-
sa«n? 5ur Erstellung eines neuen Ofens und
ranger technischer Verbesserungen zur Aus-
K?s baltung der Leistungsfähigkeit des Werkes. Das
k-i,n ^ îst im Jahrs 1903, als es die Gemeinde an-

aeb
ewe Jahresproduktion von 1,000,000 um

i i/^^wordsn. Heute muß es einer Produktion von rund
aN^Mionen Kubikmeter genügen. Es liegt auf der
^ "d, daß dies auf die Länge ohne technische Erneue-
r. nicht möglich ist. Vor Jahren Wäre ein Neu-

wurde von der Gemeindeversammlung beauftragt, Offerten
über dis Erstellung neuer Böden und einerneuen
Bestuhlung einzuholen. Gleichzeitig soll er Erkundi-
gungen einziehen, à hoch eine neue Beheizungs-
anlage, wobei einer Zentralheizung der Vorzug
zu geben wäre, zu stehen komme.

bau
angezeigt gewesen, heute muß man sich mit Verbeffs-

si / »w. und Erweiterungen begnügen, weil die Baukosten

^ zu hoch stellen und die Apparate, die aus Deutsch-
^ beziehen wären, kaum erhältlich wären. Die

ayon vor Monaten bestellten Einrichtungen für die vor-
> wn 'a,ê Erweiterung sind jetzt noch nicht eingetroffen,

ì die Einfuhr noch nicht stattfinden konnte.

àV« swer seneN KaMMfaTrit i« MAmlisWi!
^ schürn) ist vollendet. Dem großen Gebäude sollen
>> Nebengebäude angegliedert werden. Das neue

Mbände bietet nun, allen Vorschriften entsprechend,
^ bßere Sicherheiten.

Bo.MchZZ gAZ NieSMorf (Baselland). Mit dem

seines größernWohngebäudes südlich der Villa Buser
Landstraße Niederdsrf—Oberdorf ist begonnen

- und er schreitet rasch vorwärts. Die Funda-
B,,k rungs-Arbeiten beanspruchen allerdings die volle

el>« ?îsamkeit der Bauleitung, da die Nenbaute auf
^Mialigss Rutschgebiet zu stehen kommt und infolgedessen

->i>> ^ößere Zahl Piloten einzurammen waren, um

y ^ allsälligen Abrutschen des Mauerwerkss gründlich
"MosugW.

BêiAgKWsxSe w Si. Gên herrscht, wie wir
Galler Tagblatt" entnehmen, seit Frühjahr er-

^ Nche Tätigkeit, und angesichts der ZeitverhWnisft
Nu von zufriedenstellendem Geschäftsgang reden.

watz Neubauten sind allerdings nur wenige entstanden.

t,u Neten der Museumsneubau, der Ausbau der Kan-

h. Abo.uk, der Brühltorumbau und der Brühlgaffe'Durch-
wdN bîni Baugewerbe willkommenen Verdienst. Bald
h„,. ^uch mit den Bauarbeiten für das neue Tuchhaus
hìAMeu werden. Wenn die Fsrienleuts heimkehren,

»!??, ." von dem alten, „baufälligen" Tuchhause kaum

s»?, àen Haufen starke« Steine und eichener Balken
Das letzte Mauerstück dürfte dieser Tage fallen.

sinâ^ SchMhans in Hansen Sei Brngg (Aargau)
viverse Reparaturen erforderlich. Der Gemeinderat

VerbanS See Kwslsnm--Hd'Msr Wrichs. Diese
neugegründete Genossenschaft hat den Zweck, die allge-
meinen Interessen des Linoleumhandels zu wahren und
durch Aufstellung bindender Bestimmungen den,Mrkquf
von Linoleum in geregelte Bahnen zu lenken, sowie die
gemeinschaftlichen Berufsintereffen der Mitglieder zu
fördern. Der Vorstand besteht aus den Herren Carl
Linsi in Zürich, Präsident, Otto Forstsr - Schwarzer in
Zürich, Vizepräsident, und Heinrich Ruegg-Perry in
St. Gallen, Aktuar und Protokollführer.

Zm Verlàô schwêizsrischKr SchràsrMSistHr smS
Md'KêlfàîkantêK halt àê zwsiis PrüsMMgNsKrsKz
Sanntag den 24 September w Zürich ab. Traktanden
sind u. a: Berichterstattung des leitenden Ausschuffes,
Berichterstattung über die Tätigkeit in den Sektionen,
Aufstellung des Ar be its pro g ram m es für die Set-
tionen. 1. Dringende statistische Aufnahmen. Referent:
Zentralsekretär Alder. u) Betreffend Lehrlingsfragen;
d) betreffend Arbeitsverhältniffe; e) betreffend Holzver-
brauch, speziell von Nußbaumholz. 2. Was kann zur
Hebung unseres Verbandswesens getan werden? Refe-
reut: Herr Zeniralpräsident Künzi. u) Genossenschaft-
liches Einkausswesen; d) Kalkulationskurse; e) gemein-
same Beteiligung bei Submissionen.

î Gmll WHrsuSsxgKx, Holztzündlrr in Romans-
Horn starb am 22. August im Alter von 52 Jahren
plötzlich an einer Herzlähmung. Der Verstorbene genoß
in der Gemeinde und so weit sein Wirkungskreis reichte,
als tüchtiger, reeller Geschäftsmann wie auch als sym-
pathischer Bürger große Achtung und Wertschätzung.

î MKchslKrmsist« NMMs Brüter in Kappet
(St. Gallen) starb am 28. August im Alter von 83 Jahren.
In Handwerker- und Gewerbekreisen war er infolge
seiner Tüchtigkeit und seines reichen Wissens eine be-
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